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\ und zeigt dann, daß das Verhältnis der Anstrengung zum inneren

\\ Druck gz;'—°5nur von dem Verhältnis % abhängt. Die Beziehung, in

4 \“ der Kurve aa der Abb. 57 aufgetrageni vereinfacht die Berechnung

\\ kugelförmiger Gefäße ganz wesentlich.
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Abb. 57. Zur Berechnung kugeliger Gefäße, a—a innerem Überdruck aus- Abb. 58. Hohl-

gesetzt, Formel (49), b—b ‚äußerm Überdruck ausgesetzt, Formel (52), a’——a' zylinder, innerem

innerem Überdruck ausgesetzt, Formel (51). Druckausgesetzt.
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110htem und 300 mm äußerem Durchmesser, also —;5 : ill—O : 1,5 einer Innenpressung ‘

56 Abriß der Festigkeitslehre und Bemerkungen zur Berechnung von Maschinenteilen.

Druckbeanspruchung in tangentialer Richtung an der Innenfläche der Kugel:

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

    

           
 

von 400 at ausgesetzt, so gibt die zur Abszisse 1,5 gehörige Ordinate

gz—‘"£=1,09 oder 0

i

als größte Anstrengung.

: 1,09400 : 436 kg/cm2
! max

 

Linie bb erleichtert in ähnlicher Weise die‘Berechnung von Kugelwandungen nach

Formel (52), die durch äußeren Druck belastet sind, während Linie a’a’ Werte der

Näherungsformel (51) wiedergibt.

B. Zylinder.

1. Hohlzylinder, geschlossen oder so gestützt, daß die Wendung durch den

Bodendruck auf Zug beansprucht wird, Abb. 58, innerem Überdruck p,- ausgesetzt. An

der Innenfläche des Zylinders wird in tangentialer Richtung:


